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Seminarsitzung: 
Aufgabenformulierung und -erarbeitung 
 
Materialbeschreibung 
Es kann als ein Ziel des Literaturunterrichts angesehen werden, Lernende dazu zu befähigen, 
offene und komplexe Arbeitsaufträge im Umgang mit literarischen Texten selbstständig bear-
beiten zu können. Dieses Ziel darf jedoch nicht zugleich für den Erwerbsprozess vorausgesetzt 
werden. Darum stellt es eine besondere Anforderung an die Planungsprozesse von Lehrenden 
dar, gezielte Unterstützungsimpulse zu geben, die Lernende anleiten, komplexe Anforderungen 
angemessen zu bewältigen.  
Im vorliegenden Material werden die Studierenden dazu aufgefordert, Lernaufgaben zu formu-
lieren, die Lernenden darauf vorbereiten können, eine komplexe und offene Leistungsaufgabe 
selbstständig zu bearbeiten. Die Aufgaben beziehen sich auf das Gedicht Das zerbrochene Ring-
lein von Joseph von Eichendorff. Weil Unterstützungsimpulse in Lernaufgaben nur im Hinblick 
auf ein Verstehen entwickelt werden können, das von den Lernenden erwartet wird, werden 
die Studierenden außerdem aufgefordert, ihre Erwartungen für  das Verstehen zu formulieren.  
Das Material ist für eine kooperative Bearbeitung gemeinsam mit den MentorInnen im Semi-
nar geeignet, da die MentorInnen ihre Praxisexpertise in die gemeinsamen Planungsprozesse 
und -entscheidungen einbringen und damit die Auseinandersetzung ergänzen. 
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Arbeitsauftrag 
 
1) Tauschen Sie sich aus, welche konkreten Erwartungen Sie an das Textverstehen der Schü-

ler/innen hätten, wenn diese in einer Klausur die folgende Aufgabe bearbeiten müssten.  
 
Notieren Sie Ihre Ergebnisse. (20 Min.) 
 
 
 
 
 

2) Formulieren Sie am Beispiel dieses Gedichts Lernaufgaben, mit denen die Schüler/innen im 
Unterricht darin unterstützt werden, diese Anforderungen zu erfüllen. (30 Min.) 
 

3) Ergebnispräsentation und Diskussion.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Interpretieren Sie das Gedicht Das zerbrochene Ringlein von Joseph von Eichendorff. 
Gehen Sie dabei auch auf die sprachlichen Gestaltungsmittel ein.  
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Material A 
 
Joseph von Eichendorff (1788-1857) 
 
Das zerbrochene Ringlein (1813) 
 
In einem kühlen Grunde 
Da geht ein Mühlenrad, 
Meine Liebste ist verschwunden, 
Die dort gewohnet hat. 
Sie hat mir Treu versprochen, 
Gab mir ein'n Ring dabei, 
Sie hat die Treu gebrochen, 
Mein Ringlein sprang entzwei. 
 
Ich möcht als Spielmann reisen 
Weit in die Welt hinaus, 
Und singen meine Weisen, 
Und gehn von Haus zu Haus. 
 
Ich möcht als Reiter fliegen 
Wohl in die blutge Schlacht, 
Um stille Feuer liegen 
Im Feld bei dunkler Nacht. 
 
Hör ich das Mühlrad gehen: 
Ich weiß nicht, was ich will – 
Ich möcht am liebsten sterben, 
Da wärs auf einmal still! 
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Material B 
 
Ergebnisse  
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